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Projektleitung:
Dr.in Andrea Lackner


Forschung zur ÖGS:
Dr.in Andrea Lackner
Elisabeth Scharfetter
Laura Raffer, MA
Mag.a Isabel Graf


Beratende/unterstützende Mitarbeit in der ÖGS-Forschung:
Ing. Nikolaus Riemer-Kankkonen, BA (Department of Linguistics, Stockholm University)
Mag. Christian Stalzer (ITAT, Universität Graz)
Daniele Le Rose (Kamera, Schnitt)
Wolfgang Puschnig (Kamera, Schnitt)


Das Team unter der Leitung von Andrea Lackner, das aus gehörlosen und hörenden MitarbeiterInnen besteht, ist für die linguistische Forschungsarbeit zuständig. Ihm fallen unterschiedliche Aufgaben zu wie die Erforschung nicht-manueller Elemente der Österreichischen Gebärdensprache zur Strukturierung sowie Segmentierung von gebärdeten Texten. Der für die Analyse zugrundeliegende Korpus besteht aus unterschiedlichen Videoaufnahmen in der ÖGS. Diese Videos werden mit Hilfe des Programms Elan bearbeitet, in welchem die manuellen Elemente geglosst und die nicht-manuellen Elemente (hinsichtlich ihrer Form und Bedeutung/Funktion) annotiert werden.


Beratende/unterstützende Mitarbeit in Übersetzung/Translation:
Laura Raffer, MA
Mag.a Anna Wiener


Dieses Team bearbeitet und analysiert das gesammelte Videomaterial aus translatorischer Sicht. Zunächst werden die gebärdeten Inhalte geglosst und in vordefinierte Tabellen eingegeben. Anschließend folgt eine Übersetzung des glossierten/annotierten Textes ins Deutsche und zu gewissen Teilen ins Englische.


ZGH-MitarbeiterInnen:
Dr.in Marlene Hilzensauer (ZGH-Leitung und nationale Partnerin des FWF-Projekts)
Natalie Unterberger
Christian Hausch
Elisabeth Bergmeister
Silke Bornholdt


Im ZGH-Team sind etliche „Native Signers“ vertreten. Das sind gehörlose MitarbeiterInnen, deren Muttersprache die Österreichische Gebärdensprache ist. Das ZGH-Team unterstützt das Projekt dahingehend, indem es Aufgaben wie die Mitarbeit im Bereich der linguistischen Tätigkeit oder die Bearbeitung der Homepage unterstützt.




Team des Vorgängerprojekts:


Projektleitung:

Ao.Univ.-Prof.i.R. Dr. Franz Dotter, ehemaligen Leiter des ZGHs († 2018)


Forschung zur ÖGS:

Dr.in Andrea Lackner (Projektkoordination und wissenschaftliche Mitarbeit)
Ing. Nikolaus Riemer-Kankkonen, BA
Bernadette Auersperg, MA
Xenia Dürr, BA
Wolfgang Puschnig
Mag.a Lena Mallinger
Mag. Christian Stalzer (ITAT, Universität Graz; beratende Funktion)


Übersetzung/Translation:

Mag.a Anna Wiener
Mag.a Isabel Graf
Mag.a Marlen Perner (Geb. Koppendorfer)
Mag.a Cornelia Recheis


ZGH-MitarbeiterInnen:

Dr.in Marlene Hilzensauer (ZGH-Leitung)
Anita Pirker
Natalie Unterberger
Christian Hausch
Elisabeth Bergmeister
Silke Bornholdt
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